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Präambel 
 

Grundlagen der Sektionsjugendordnung der JDAV Rottenburg sind die Satzung der 
Sektion Rottenburg, die Satzung des DAV (DAV-Satzung), die Bundesjugendordnung 
(BJO) der JDAV sowie die „Grundsätze und Bildungsziele der JDAV“ in der jeweils 
geltenden Fassung. 
 
 

 
Geschäftsordnungen  

 
 
 
 

A. Geschäftsordnung Jugendvollversammlung  
 
 

§ 1 
Jugendvollversammlung 

 
1. Antragsberechtigt sind die Mitglieder nach § 1 sowie alle Leiter*innen von Kinder- 
und Jugendgruppen der Sektion. Anträge, die bis spätestens eine Woche vor der 
Versammlung in Textform bei dem*der Jugendreferent*in eingehen, sind auf die Tagesordnung 
zu setzen. Nicht fristgerecht eingereichte Anträge werden nur behandelt, wenn dies die 
Versammlung mehrheitlich beschließt. Anträge auf Änderung der Sektionsjugendordnung 
müssen mit der Einladung im Wortlaut bekannt gegeben werden. 
 
2. Die Jugendvollversammlung beschließt grundsätzlich mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. Bei 
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Stimmengleichheit ist ein Antrag abgelehnt. Abstimmungen erfolgen grundsätzlich offen, 
wenn nicht mindestens ein stimmberechtigtes Mitglied der Versammlung eine geheime 
Abstimmung verlangt.  
 
3. Wahlen in der Jugendvollversammlung erfolgen geheim, wenn nicht einstimmig 
die offene Wahl beschlossen wird. Der*Die Jugendreferent*in ist in einem 
gesonderten Wahlgang zu wählen. Gewählt ist, wer die absolute Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen (ohne Enthaltungen und ungültige Stimmen) auf sich 
vereinigt. Stehen bei einem gesonderten Wahlgang mehrere Kandidat*innen zur Wahl und 
erhält keine*r mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen (absolute Mehrheit), so findet eine 
Stichwahl zwischen den beiden Kandidat*innen statt, die die meisten Stimmen erhalten haben. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht mitgezählt.  
Die weiteren Jugendausschussmitglieder und Delegierten können jeweils in einer eigenen Liste 
auch in einem Wahlgang oder im Block gewählt werden, wenn nicht mindestens eine 
stimmberechtigte Person sich dagegen ausspricht. Stehen hierbei mehr Bewerber als Posten zur 
Verfügung entscheidet die einfache Mehrheit über die Besetzung der Posten. 
 
4. Über die Jugendvollversammlung ist ein Protokoll zu führen, das alle Beschlüsse 
im Wortlaut und die Wahlergebnisse enthält. Das Protokoll ist von dem*der 
Versammlungsleiter*in zu unterzeichnen. Das Protokoll ist den in § 1 genannten 
Personen sowie dem Vorstand der Sektion zugänglich zu machen. 

 
 
 

B. Geschäftsordnung Jugendausschuss  
 
 

§ 2 
Jugendausschuss 

 
1. Der Jugendausschuss ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend ist. 
 
2. Der Jugendausschuss beschließt mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Stimmenthaltungen werden nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit ist 
ein Antrag abgelehnt. 
 
3. Bei lang andauernder Verhinderung oder vorzeitigem Ausscheiden des*der Jugendreferent*in 
wählt der Jugendausschuss eine*n kommissarische*n Jugendreferent*in bis zur nächsten 
Jugendvollversammlung. Der Jugendausschuss schlägt ihn*sie dem zuständigen 
Sektionsgremium zur Berufung in den Sektionsvorstand vor. 
 
 

 
 
 

C. Geschäftsordnung persönliche Jugendzuschüsse  
 
 

§ 3 
Persönliche Jugendzuschüsse  
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1. Es können persönliche Zuschüsse an die Teilnehmenden für Ausfahrten und Veranstaltungen 
der JDAV Rottenburg gewährt werden (z.B. Fahrtkostenzuschüsse). Hierbei handelt es sich um 
eine freiwillige Bezuschussung aus dem Jugendetat. Ziel der Zuschüsse ist unter anderem eine 
Entlastung finanziell schwächer aufgestellten Familien und die Vereinfachung der Teilnahme von 
Mitgliedern der JDAV an Vereinsaktivitäten.  
 
2. Der Jugendausschuss beschließt die Höhe der persönlichen Zuschüsse, wenn sie direkte 
Entlastungen zugunsten der Teilnehmenden aus dem Jugendetat darstellen.  
 
3. Die Bezuschussung wird nur Personen gewährt, die sich aktiv in der JDAV Rottenburg oder bei 
Aktivitäten des DAV Rottenburg einbringen (z.B. Ausschusstätigkeiten, Anbieten von Kursen, 
Burgdienst, Burgputzete, Kletterwandaktionen, Leitung von Gruppen, …). In den vergangenen 
12 Monaten müssen Arbeitsstunden in Höhe von 10 h oder drei Arbeitseinsätze geleistet worden 
sein. Ausnahmen hiervon sind vom Jugendausschuss zu beschließen. Teilnehmenden bis zur 
Vollendung des 17. Lebensjahres wird der Zuschuss auch ohne geleistete Arbeitsstunden 
gewährt.  
 
4. Werden geplante Arbeitseinsätze der JDAV Rottenburg durchgeführt, bei denen eine 
Aufwandsentschädigung (z.B. Burgdienst, Aktionstage) ausbezahlt wird, so fließt diese in den 
Jugendetat. Ausnahmen hiervon sind vom Jugendausschuss zu beschließen.  
 
 
 
 
 
Beschlossen von der Jugendvollversammlung am 14.10.2022 
 
 
________________________ 
(Unterschrift) 
 

 


